
Am Donnerstag dieser Woche
verstarb der Cottbuser Schau-
spieler Siegfried Wallendorf

im Alter von 72 Jahren. Nach
seinem 36-jährigen Wirken am
Cottbuser Staatstheater war
Siegfried Wallendorf weiterhin
in vielen Rollen in der Thea-
terNative C zu erleben.
Sein 50-jähriges Jubiläum als
Dirigent und Leiter der Verei-
nigung des Bäcker- und Cott-
buser Männerchores e.V. konn-
te Manfred Müller jetzt
feiern. Der leidenschaftliche
Sänger und Musiker hat das
heutige Profil und die Quali-

tät der von ihm geleiteten
Chorvereinigung geprägt. Sei-
ne Verdienste wurden mit der
„Goldenen Ehrennadel des
Deutschen Sängerbundes“ und
der „Ehrenurkunde des Bran-
denburgischen Chorverban-
des“ gewürdigt.
Zum ersten Meisterschaftslauf
Berlin/Brandenburg reiste das
Motocross-Talent des MCC
Spremberg, Eric Schwella,
mit großem Selbstvertrauen

an. Nach den Wertungsläufen
konnte der 10-jährige Bohsdor-
fer mit mehr als 20 Sekunden
Vorsprung als Sieger vor dem
Zweitplatzierten Nicolas
Scheunemann und dem Dritt-
platzierten Max Knobel auf
dem Treppchen stehen. Jetzt
bereitet sich der sympathische
Nachwuchsfahrer bereits auf
die Europameisterschaften am
22. Mai in Schwedt vor.

PERSONEN

Die Spremberger Judokas vom
KSC ASAHI sind mit einem
deutlichen Sieg über Budokan
Lübeck in die neue Bundesli-
ga-Saison gestartet. Dabei
konnte KSC-Neuzugang Han-
nes Vetter zwei spektakuläre
Punkte zum Gesamtsieg bei-
tragen. In der nächsten Woche
muss die Mannschaft von Dirk

Meyer zum Auswärtskampf
nach Holle fahren.
„Die Niedersachsen gehören
zum Favoritenkreis. Wenn wir
die Tabellenspitze halten wol-
len, müssen wir da gewinnen“,
lautet die Kampfansage des
Spremberger Judo-Trainers.
Die Junge Union Cottbus sam-
melte in diesem Jahr zum ach-
ten Mal Spenden für die
Clownsprechstunde und Kreis-
vorsitzender Raphael Noack
konnte nach einem Konzert der

katholischen Jugendband der
Pfarrei Zum Guten Hirten im
Carl-Thiem-Klinikum insge-
samt 350,47 Euro überreichen.
Nach dem 6. Reit- und Spring-
turnier in Forst beendet Chef-
organisator Horst Stein seine
Tätigkeit im PSV Forst. „Ein-
mal muss Schluss sein“, ver-

kündete er, der sich auch um
die Beziehungen des Forster
Vereins zum polnischen Reit-
verein in Drzonkow große Ver-
dienste erworben hatte.
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